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An der PTS stehen zudem eine Reihe an Geräten z. B. zur 
routinemäßigen Bestimmung von pH-Wert, Leitfähigkeit, 
Wasserhärte, CSB, AOX, BSB5 und zur Durchführung chroma-
tographischer Methoden (HPLC, DC, Ionenchromatographie) 
zur Verfügung.

Ihr Nutzen
Die Optimierung von Produktqualitäten und die Realisierung 
stabiler Produktionsprozesse bei gleichzeitiger Reduktion von 
Kosten und Kundenreklamationen kann durch die systema-
tische Analyse von Flecken in Papieren, Ablagerungen, Papie-
rinhaltsstoffen, Strichbestandteilen, Fehlstellen, Beschich-
tungen, chemischen Additiven usw. signifikant erleichtert 
werden.

Weitere instrumentelle 
Analysemethoden
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Mit Hilfe der UV/VIS - Spektrometrie können 
anorganische (z.B. Al3+, Ca2+, Mg2+) und 
organische Verbindungen (z.B. Form-aldehyd, 
Lignin) in Lösung quantitativ bestimmt 
werden.

Die lichtmikroskopische Beurteilung ist der erste Schritt zur 
Untersuchung und Klassifizierung von Probenmaterialien. Ge-
eignete chemische Anfärbemethoden (Spot-Tests) lassen oft 
eine aussagekräftige Identifizierung unerwünschter Flecken 
zu (z. B. Stärke, Nassfestmittel, Polyvinylalkohol, Lignin).

UV/VIS-Spektrometrie

UV/VIS-Spektrum des 
Lignins

Bedruckte Lackfolie in Recyclingpapier
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Fourier Transform Infrarot
(FTIR)- Spektroskopie

Die FTIR-Spektroskopie erlaubt die chemische Identifizierung 
v.a. von organischen Verbindungen, z. B. von Harzen, Klebern, 
Bindemittel und Additiven.

Nah-Infrarot (NIR)-Spektroskopie

Bei dem NIR-Laborspektrometer handelt es sich um ein FT-
Spektrometer, dessen Detektor in einem Wellenlängenbereich 
von 830 bis 2500 nm arbeitet. Die Messtechnik wird genutzt, 
um zerstörungsfrei und nach wenigen Minuten qualitative und 
quantitative Analysenergebnisse zu erhalten. Voraussetzung 
dafür sind entsprechende Methodendatensätze. Derzeit ist es 
z. B. möglich, Füllstoffe, Leimungsmittel oder auch Strichbin-
der zu bestimmen.

Rasterelektronenmikroskopie 
(REM), Röntgenmikroanalyse (RMA)

Mit REM werden hochauflösende Aufnahmen von Papierober-
flächen und Querschnitten erzielt, die in Kombination mit RMA 
qualitative Aussagen über die Elementzusammensetzung 
zulassen.

Ablagerung auf Rohpapier

Mit Hilfe des ATR-Mikroskops können zudem sehr kleine 
Flecken (ca. 100 µm x 100 µm) und Einzelfasern charakterisiert 
werden.

White-Pitch-
Ablagerung

Mittels ATR-Mikroskop angefertigte FTIR-Spektren

Ablagerung auf Druckplatte


